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Aktuelle	Studienergebnisse	

Schadstoffbelastung:	Halten	
Konsumalternativen	zur	Zigarette,	was	
sie	versprechen?	
Das	Bundesministerium	für	Risikobewertung	(BfR)	bestätigte	2018,	dass	bei	
Tabakerhitzern	im	Vergleich	zur	Zigarette	80-90%	weniger	krebserregende	
Aldehyde	und	sogar	97-99%	weniger	krebserregende	flüchtige	organische	
Verbindungen	anfallen.1,2	Können	neue	Studiendaten	das	bestätigen?	

Lesedauer:	ca.	2	Minuten	

Studienergebnisse	auf	einen	Blick	
In	einer	kürzlich	veröffentlichen	Querschnittsstudie	,	welche	124	
Zigarettenraucherinnen	und	-raucher	mit	140	ehemaligen	Rauchenden,	die	für	fast	3	
Jahre	ausschließlich	auf	eine	E-Zigarette	umgestiegen	waren,	verglich,	konnte	eine	
substanzielle	Reduktion	in	den	Blutproben	gegenüber	vielen	durch	das	Rauchen	
verursachten	Schadstoffen	erzielt	werden.3	Nicht	nur	unter	diesen	realen	Bedingungen	
konnte	diese	Reduktion	nachgewiesen	werden,	zusätzlich	können	mehreren	klinischen	
Studien	die	Validität	der	Ergebnisse	bestärken.			

In	4	klinischen	Studien	wurde	festgestellt,	dass	Raucherinnen	und	Raucher,	die	von	
herkömmlichen	Zigaretten	auf	ein	Tabakerhitzungssystem	(THS)	umgestiegen	sind,	eine	
geringere	Exposition	gegenüber	15	ausgewählten	schädlichen	Chemikalien	(Harmful	
and	Potentially	Harmful	Constituents,	HPHCs)	aufweisen.4	

Studiendetails	

Die	Ergebnisse	zeigen,	dass	die	Exposition	gegenüber	den	15	HPHCs	bei	denjenigen,	die	
zu	THS	wechselten,	im	Vergleich	zu	denjenigen,	die	weiterhin	rauchten,	signifikant	um	
56–96	%	reduziert	war.4	Außerdem	blieb	die	Reduktion	der	Biomarker	bei	denjenigen,	
die	zu	THS	wechselten,	während	der	gesamten	Studienzeit	aufrechterhalten	und	war	mit	
der	Gruppe,	die	das	Rauchen	aufgab,	vergleichbar.Dies	wird	exemplarisch	anhand	der	
HPHC	Kohlenmonoxid,	Benzen,	Acrolein	und	Butadien	veranschaulicht	(Abb.	1).4,5	



	
Abb.	1	Die	Diagramme	zeigen	die	Werte	von	4	Biomarkern	für	die	Exposition,	die	im	
Laufe	der	90-tägigen	Studie	gemessen	wurden.	Die	ersten	6	Datenpunkte	beziehen	sich	
auf	die	Ausgangsmessungen	und	die	ersten	5	Tage	am	Studienort,	gefolgt	von	3	weiteren	
Messungen	bei	den	30-,	60-	und	90-tägigen	Kontrolluntersuchungen.	Die	roten	Kreise	
zeigen	die	Daten	der	Teilnehmenden,	die	weiter	rauchten,	die	grünen	Dreiecke	die	
Daten	der	Entwöhnungsgruppe	und	die	gelben	Quadrate	die	Daten	derjenigen,	die	zu	
THS	wechselten.	Nach	[5]		
	
Was	unterscheidet	eine	E-Zigarette	von	einem	
Tabakerhitzer?	
Bei	Tabakerhitzern	wird	der	Tabak	nicht	verbrannt,	sondern	lediglich	erhitzt,	während	
bei	E-Zigaretten	nikotinhaltiges	E-Liquid	verdampft	wird.	In	beiden	Fällen	entsteht	ein	
nachweislich	schadstoffreduziertes	Aerosol,	welches	um	80–99	%	geringere	Mengen	
schädlicher	oder	potenziell	schädlicher	Bestandteile	im	Vergleich	zu	Zigarettenrauch	
enthält.1,6	



	

Diese	Produkte	sind	nicht	schadstoff-	und	risikofrei.	Sie	enthalten	auch	weiterhin	
Nikotin,	was	suchtfördernd	wirkt.	

Schadensminderung	beim	Rauchen	
Die	Verhinderung	des	Einstiegs	und	der	vollständige	Verzicht	auf	Tabak-	und	
Nikotinprodukte	sind	stets	die	beste	Option.	Für	diejenigen	Raucherinnen	und	Raucher,	
die	weiterrauchen,	könnte	der	vollständige	Umstieg	auf	wissenschaftlich	fundierte,	
verbrennungsfreie	und	dadurch	schadstoffreduzierte	Alternativen,	wie	z.	B.	E-
Zigaretten,	Tabakerhitzer	und	Nikotinbeutel,	eine	sinnvolle	Alternative	sein	–	auch	
wenn	diese	nicht	risikofrei	sind	und	Nikotin	enthalten.	Genau	das	ist	das	Prinzip	der	
Schadensminderung	–	Harm	Reduction	–	beim	Rauchen,	das	bisherige	
Präventionsmaßnahmen	nicht	ersetzt,	sondern	pragmatisch	ergänzt.7	
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